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Die neue Politik muss den Menschen als
körperlich – seelisch – geistiges Wesen mit all
seinen Bedürfnissen und Anliegen für eine

lebensfreundliche Welt ins Zentrum setzen.
Sie soll Sorge tragen, dass alle
Lebensbereiche sich diesbezüglich erneuern:
das soziale Leben im Sinne der Freiheit, das
Wirtschaftsleben im Sinne der Brüderlichkeit
und das Rechtsleben im Sinne der Gleichheit.
Das bedeutet auch, dass der Mensch
anerkennt, dass er Teil des Gesamten ist. Er
ist Teil der Welt, der Natur, zu der auch Tiere
und Pflanzen gehören. Das beinhaltet, dass
der Mensch voll verantwortlich diese Welt und
diese Natur achtet, für sie sorgt, sie schützt
und gesund erhält.

Die neue Politik muss den Menschen
sowohl als körperliches als auch
geistig-seelisches Wesen ganzheitlich, mit all
seinen Bedürfnissen und Anliegen für eine
lebensfreundliche Welt ins Zentrum setzen.
Sie soll Sorge tragen, dass alle
Lebensbereiche sich diesbezüglich erneuern,
das soziale Leben im Sinne der

vollumfänglichen Freiheit, das
Wirtschaftsleben im Sinne der fürsorglichen,
vorrausschauenden Brüderlichkeit und das
Rechtsleben im Sinne der Gleichheit,
Gleichbehandlung und Gleichberechtigung
eines jeden Menschen. Das bedeutet auch,
dass der Mensch anerkennt, dass er nur ein
Teil des Gesamten ist. Der Mensch
zusammen mit allem anderen lebendigen auf
unserer Erde soll in seiner Natürlichkeit
gemäß der natürlichen Ordnung seinen
Lebensraum verantwortungsvoll gestalten
und die Natur schützen.
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